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ÄnMlatt zur Laibacher Zeitung Nr.44.
Dienstaa, den 24. Hebmar 1885.

N4- -2 ) «. l iet«i<zl.r»«N«. Nr. 783.
lsl »,- ?! ^ 'N l. k. Bezirksgerichte Neumarltl
illc.?« ^elle des VezirlSrichters mit den Ve-
lelomn,^" ^ N - vtangsclasse ln Erledigung

ein,«?^"ber um diese, eventuell um die bei
N«.v»« Oberen Bezirksgerichte frei werdende
G e U ^"stelle haben ihre gehörig belebten
L l l ?« l ^" '"lchcn auch die Kenntnis beider
^noeösprachen nachzuweisen ist. bis
., ». M ä r z 188b
y'eramts einzubringen.

«aibach am 19. Februar 1885.
tt. l . L«nbe«llerlchts.Präsibinm.

(763-1) KunllmllHnn«. Nr. 757.
lvird^ÜÜ! " «ez'rksgerichte Illyrisch.Felstrlz
"'lo zum Behufe der

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgcmcinde Fciftriz

btr Beginn der Localerhebungen auf den
9. M ä r z 1 8 8 5 ,

um 8 Uhr vormittags. hiergcrichtS angeordnet
und hiczu alle Personen, welche an der Er»
"itt luna der Vesihoerhältnisse ein rechtliche«

(781-1) Kunäma^unll. Nr. 1113.
Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg wirb

"tlannt gemacht, das» die behufs

Anlegung eineS neuen Grundbuches für
die Catastralgemeinde S t . Georgen

^gefertigten Vesihbogcn, Liegcnschastsverzclch.
.,'lt und Mappe vom heutigen angefangen
' " allgemeinen Einsicht aufliegen,
in ^ " l l t e n Einwendungen erhoben werben,
>° werden die weiteren Erhebungen

a m 6 . M ä r z 1 6 8 5

^pflogen werden.
der» Uebertragung amortisierbarer For-
l,,,!."2en in das neue Grundbuch wird unter,
der""!' wrnu der Verpflichtete vor Verfassung

Anlagen darum ansucht.
3tbru ^"ülsgerichtMainburg, am Listen

(764) KunämaHun«. Nr. 1894.
Die aus slnlass der

Anlegung eineS neuen Grundbuches für
die Steuergemeindc Xalovice

verfassten Bcsihbogen. die berichtigten Verzeich,
nisse der Liegenschaften, die Mavpencopie und
die Erhcbungsprotololle liegen durch 14 Tage
hicrgcrichtS zur Einsicht auf.

Sollten Einwendungen gegen die Richtigkeit
der Nesitzbogcn erhoben werden, so wird die
weitere Verhandlung auf den

12. M ä r z 1885
Hiergericht« angeordnet.

Die Ucbcrtragung der noch dem 8 118 G. G.
amortisierbaren Forderungen in die neue Ein«
läge kann unterbleiben, wenn daS Ansuchen
rechtzeitig gestellt wird.

K. l. städt..beleg. Bezirksgericht Rudolsswcrt.
a« 22. Februar 1885.

(699—3) KnnämaHnn». Nr. b91.
Vom k. k. Vezirlsaerichte Eag lvird bekannt

gegeben, dass die Localerhebungcn zum Zwecle
der

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgemcinden St . Andrii,

Oberfeld und St.Hermagor
a u f d e n 9. M ä r z 1 8 8 5

und die folgenden Tage, jedesmal vormittags
8 Uhr, hiergcrichts angeordnet werden, und
werden alle jene Personen, welche an der Er»
mittlung der Ncsitzverhiiltnisse ein rechtliches
Interesse haben, aufgefordert, hiezu zu er»
fchcinen.

K.k. Bez i r ksge r i ch t E g g . am 14. Fc«
bruar 1885.

(741—3) HunclmaHnn« Nr. 533.
Vom l. l. Bezirksgerichte Treffen werden

die Erhebungen zum Zwecke der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgcmeinde Tschatefch
auf den 28. F e b r u a r 1685

und die darauf folgenden Tage, jedesmal um
8 Uhr vormittags, mit dem Beifilmen angeord-
net, bllfs bei denselben alle Personen, welche
an der Ermittlung der Brschvclhällmsse ein
rechtliches Interesse haben, zu erscheinen und
alles zur Aufklärung und Wahrung ihrer Rechte
Geeignete vorzubringen haben.

K. l. Bezirksgericht Treffen, am 19len
Februar 1835.

(766—1) tekr«efteNe. Nr. 115.
Die dritte Lchrerstelle mit dem Gehalte

jährlicher 450 fl. an der Volksschule in Seno.
fctsch wird zur definitiven Besetzung aus-
geschrieben.

Die Gesuche sind
b is Ende M ä r z l. I .

hieramts einzusenden.
K. l. Bezirksschulrat!) Abclöberg. am Liften

Februar 1885.

"(765-1) Nr. 1873.

Hezir^A^IVunüarzlen^elke.
Die Vezirls.Wundarztenstellc in Ncudors.

Gemeinde Oblal im Lteurrbrzirle Laas, mit
einer IahreSrcmuneration von 600 fl. aus der
Bezlrkscasse aus die Dauer ihres Bestandes ist
zu besehen.

Bewerber wollen ihre gehörig bocumen»
ticrten Gefuche bis

15. M ä r z 1865
Hieramt« einbringen.

K. l. «ezirlshlluptmannschllft üoitsch, am
1«. Februar 1885.

(762—1) KunämaHunll. Nr. 758.
Vom l. k. Nezirksaerichte Illyrisch-Felstriz

wird bekannt gemacht, dass die auf Grundlage
der zum Behufe dcr
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemcinde Untersemon

gepflogenen Erhebungen verfassten BcsiHbogcn
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen«
fchllftcn, der Mappcncopicn und den Erhebung«.
Protokollen durch 14 Tage. vom Tage der er»
sten Einschaltung dieser Kundmachung an, zu
jedermanns Einsicht in der dies gerichtlichen
«mtslanzlci aufliegen.

Für den Fall, als Einwendungen gegen
die Richtigkeit dieser Nesihboarn erhoben wer»
den sollten, wird zur Vornahme weiterer Er»
Hebungen der Tag auf den
" 1 2 . M ä r z 1 8 8 5 .
vorläufig in der Gerichtskanzlei, bestimmt.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, dass die Uebertragung der nach § 118
des allaemelncn Grundbuchsgrsrtzes amortisier»
baren Privatforberungen in die neuen Grund-
buchseinlaa.cn unterbleiben kann, wenn der
Verpflichtete noch vor der Verfafsung der Ein-
lagen darum ansucht.

K, l. Bezirksgericht Illyrlsch. Feistriz. am
21. Februar 1365.

(740-3) «unämnHun». Nr. 822.
Vom k. t. Bezirksgerichte Wippach werden

zum Behufe der

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgemeindc Grische

ble Localerhebungen aus den
2. M ä r z 1885

und die darauf folgenden Tage. vormittag«
8 Uhr, hiergerichtS mit dem angeordnet, dass
bei denselben alle jene Personen, welche ander
Ermittlung der Brsitzverhiiltnissc ein rechtliches
Interesse haben, erscheinen und alles zur «us.
llärung und Wahrung ihrer Rechte Geeignete
vorbringen können.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 18. Fe«
bruar 188b.

(755-2) HnnämaHna«. Nr. 1735.
Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird be.

lannt gemacht, dass mit den Localerhrbungen zur
Anlegung eines neuen Grundbuches der

Catastralgemcinde Ulaka
a m 4. M i i r z 1 8 8 5 ,

vormittags 8 Uhr. begonnen werden wird.
Es ergeht nun an alle jene Personen

welche an der Ermittlung der Vesipvrrhältmssc
ein rechtliches Interesse haben, die Einladung,
vom obigen Tage an beim l. l. Bezirksgerichte
Loitsch zu erscheinen und alles zur Aufklärung
und Nahrung ihrer Rechte Geeignete vorzu«
bringeu.

K. k. Bezirksgericht Loitsch. am 1«. Fe-
bruar 1885.

(747—3) KunämaHnng. Nr. 495.
Die aus Anlass der

Anlegung eines neuen Grundbuches fü r
die Catastralgemeinde S t . Clement is

verfassten Besihbögen. die berichtigten Ver'
zeichtiisse der Liegenschaften, die Mappen-Copie
und die Erhcbungsprotololle werden Hiergerichts

bi« 6. M ä r z 1385
zur allgemeinen Einsicht aufliegen, an welchem
A°a.e auch, im Falle gegen die Richtigkeit der
Brschboncn Einwendungen erhoben werden
sollten, weitere Erhebungen werben gepflogen

Die Uebcrtragung amorlisierbaler Förde,
rungen kann unterbleiben, wenn der Verpflich«
tcte vor der Verfassung der neuen Einlagen
darum ansucht.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 7. Februar 1835

Ä n z e i n e b l a l l .
^eidlitz-Pulver

" i t t t ! l '?, '^" ' ""slöscnbcs «nb blxtrciniacndc«

" ^ . Nr. 313.

H ^nnneruna.
^rden^biem^ ^ ' " W l i c h t e Gottschee
s ' W l c h s , ^ ' d,e unbekannt wo be.

loschin und Georg Rankel von Windisch-
dorf. dann die mit Tod abgegangenen
Johann Petsche und Ia lo l , Handler von
Windlschoorf erinnert:

Es seien die an dieselben lautenden
diesgericl tlichen Erledigungen ddto 23sten
November 1884. Z. 10 338. betreffend
den executive,, Verkauf der Realitäten
Einlage Z. 2<N, 292, 293. 437. 438
und 439 der Catastralgemmlde Mitter,
dorf, dem denselben unter einem bestellten
Curator kä »ewm Herrn Johann Erler
von Gottschee zur weiteren Verfügung
zugestellt worden.

K. l . Bezirksgericht Gotischer, am
4. Februar 1885.

MjMerttal
anorkannt bcsto und wirksarasto Sorte,
in Flaschon ä 00 kr. zn habon in dor

Apotheke Piccoli
(272) „zum Engel" 30—18

Laibach, Wienerstrasse.

(708-1) Nr. 495.

ßuratelsbestellung.
Dem Johann Ger etiö ron Quaftca

Nr 2 "nb!fan.'len NufsNthaltes. rück-

sichtlich dessen lmbelaimlen Rechtsnach-
folgern . wurde iiber die Klage äe i > , ' ^ .
22. Jänner 1685. Z. 495, des Johann

lammt Anhang Herr Peter Herse von
Tschern.mbl als Curawr "^ ^ t u m be.
st/llt m.d diesem dcr K^sliesche.d wo-
mit zum Vagalellverfahren dle Tag-
satzung auf den

2. M a i 1 6 8 5 ,

vormittags 9 Uhr Hiergerichts, angeord-
net wurde, zugestellt.

K.t. Bezirksgericht Tjchernemvl, am
23. Jänner 1885.
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(323—3) Nr. 241.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom t. k. Landesgerichte Laibach
wird mit Bezug auf das Edict vom
6. September 1884, Z. 5459, be-
kannt gemacht, dass zur Einbringung
des Steuerrückstandes pr. 420 st.
60 kr. und 34 st. 66 kr. s. A. die
dritte executive Feilbietung des land-
ta'ftichen Gutes Lichtenberg über Ein-
schreiten der k. k. Finanzftrocuratur
auf den

15. J u n i 1 8 8 5 ,

vormittags 10 Uhr, im hiergericht<
lichen Verhandlungssaale mit dem
vorigen Anhange übertragen worden ist.

Laibach am 17. Jänner 1885.

(5340—3) Nr. 7916.

Einleitung
zur Todeserklärung.
Vom k. k. Landesgerichte in Lai-

bach wird bekannt gegeben:
Es haben Maria und Johann

Dezman um Todeserklärung des
Nikolaus Dezman zum Zwecke der
Berlassabhandlung angesucht.

Nikolaus Dezman am 7. Okto-
ber 1810 m Strochein Hs.-Nr. 42,
in der Pfarre Naklas, im Gerichts-
bezirke Kramburg, geboren, gieng im
Alter von 15 Jahren als Handlungs-
lehrling nach Kroatien und ist seitdem
verschollen.

Es werden deshalb diejenigen,
welche Nachrichten über den Ver<
schollenen anzugeben vermögen, auf-
gefordert, solche dem Gerichte oder dem
unter einem für den Vermissten zum
Curator bestellten Herrn D r . Stem-
pihar, Advocate« in Krainburg, mit-
zutheilen.

Die Entscheidung über dieses
Gesuch um Todeserklärung wird über
neuerliches Ansuchen nach Ablauf die-
ser Edictalfrist, welche

m i t 1 . J ä n n e r 1 8 8 6

zu Ende geht, erfolgen.
Laibach am 23. Dezember 1884.

(728-1) Nr. 10516.

Executive
ReMaten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte in Loitsch
wird belunnt gemacht:

Es sti über Ansuchen des Franz Lekan
von Gereuth Nr. 74 die executive Ver«
sleigerung der dem Ialob «Ovigel von
Niederdorf Nr. 7 gehörigen, gerichtlich
auf 3155 f l . geschätzte» Realität Nctf.-
N>'. 572 aä Herrschaft Haasberg wegen
schuldigen 104 ft. s. A. bewilligt und
hirzu dcei FeilbietungL. Tagsatzungen.
und zwar die erste auf dcn

26. M ä r z .
die zweite auf den

25 . A p r i l
und die dritte auf den

28. M a i 1 8 3 5 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet wor-
den dass die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, be« der drltten
aber auch unter demselben hintangegebcn
werden wird.

Die Licitationsbedingnisfe, wornach
inibesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOvroc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract lönnen in der dies-
gerichtlichen Negistratureingesihen werden.

K. t. Bczntsaericht Loilsch. am
30. Dezember 1884.

(735—1) Nr. 151.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Herrn Anton
Moschet von Laibach wird die mit Be.
scheid vom 31. Ma i 1832. Z . 5382,
auf dm 9. August 1882 angeordnet ge«
wesene und suhin sistierte dritte executwe
Feilbietung der dem Michael Breniiö
von Gereuth gehörigen Realität sudEinl.»
Nr. 2 ad Catastralgemeinde Gereuth
reassumando auf den

2 1 . M ä r z 1 8 8 5 .
vormittags 10 Uhr. Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am löten
Jänner 1885.

(734 -1 ) Nr. 7.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietiing.

Ueber Ansuchen des Gregor Stritof
von Planina wlrd die mit Bescheid vom
12. Juni 1884. Z . 4277, auf den 4ten
September 1834 angeordnet gewesene,
sohln aber sistierte dritte executive Fell«
bietung der dem Iernej Ule von Zirkmz
Hs.'Nr. 110 gehörigen, gerichtlich auf
445 fl. bewerteten Realilät 8ub Rctf.«
Nr. 516 ac! Turnlat reassumando auf den

26. M ä r z 1 8 8 5 .
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
früheren Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 6ten
Jänner 1885. ^

(703—1) Nr. 995.

W c . Nealitätenverkauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Gottschee Lud wm. 18, toi. 2550 vor-
kommende, auf Josef Krije aus Stocken-
dorf Nr. 10 vergewährte. gerichtlich auf
100 f l . bewertete Realität wild über An-
suchen des Herrn Josef Lalner von Ne-
sselthal Nr. 40, zur Einbringung der
Forderung auV dem Vergleiche vom
9. Juni 1633, Z. 7289, und Eides-
ablegungsbescheides vom I. Februar
1684, Z. 737, per 3 fl. 60 kr. ö. W.
sammt Anhang, am

27. M ä r z ,
2 4. A p r i l

um oder über dem Schätzungswert und
am 29. M a i 1 86 5

auch unter demselben in der Gerich's-
kanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOproc. Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
6. Februar 1835.

(767—1) Nr. 6362.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Stein
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
Ainkovc von Stein (durch Dr. Pirnal)
die executive Versteigerung der dem
Johann «Zafer von Neumarktl, derzeit in
in Bresce gehörigen. gerichtlich auf
350 ft. geschätzten Realität Urb.-Nr. 160
aä Stadldominium Stein peto. 141 f l .
c. 8. c. bewilligt und hiezu drei Feil«
bietungs « Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 1 . M ä r z ,
die zweite auf den

22. A p r i l
und die dritte auf den

23. M a i 1 6 6 5 .
fedekmal vormittags von 10 bis 11 Uhr,
ln der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfanorealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
drltten aber auch unter demselben hint,
angegeben weiden wird.

Die Licitationsbedmgnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Vrundbuchsextract können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Ste.l', am 12ten
Februar 1885.

(759—1) Nr. 501.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen

wird mit Bezug auf das Edict Nr. 3040
bekannt gemacht:

Es <ei in der Executionssache des
t.k. Sleucramtes in (Vertretung des hohen
Aerars) wider Anna Hostnit von Luko«
wiz am

17. März l. I.
zur dritten RealseilbietlNlg zu schreiten.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am
1̂ 7. Februar 1885.
^378—3) Nr. 6477.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Bez>rtöMichte IUycljch-
Feistriz wird bekannt gemacht:

Es wird über Ansuchen des Josef
Novak von Iablaniz die mit dem Be-
scheide vom 28. Ju l i 1881, Z . 5849,
auf den 18. November 1861 angeordnet
gewesene, sohin sistierte dritte executive
Feilliielllng der dem Oegner Anton
Hervatin von Iablaniz Nr. 9 gehöriges!,
gerichtlich auf 860 ft. geschätzten Rea-
lität Gnmdbuchb'Einlage Nr. 12 der
Catastlalgsmeinde Iablaniz im Reassu-
luicrungöwege neu<rlich auf den

6. M ä r z 1 6 8 5 .
vounittags von !) bis 12 Uhr, in der
Gerichtäkanzlei mit dem früheren Atchange
angeordnet.

K. l . Bezirksgericht Illyrisch.Feistliz,
am 13. Dezember 1884.
(731—1) Nr. 10893.

Uebertragung
erecutiver Feilbietungen.

Neber Ansuchen der Maria Milavc
von Zi'kniz Nr. 32 wird die mit dies-
gerichtlichem Bescheide vom 27. Oktober
1883, Z. 7807. auf den 12 Jänner,
14. Februar und 15. März 1884 an^
geordnet gewesene, sohin aber sistierte
executive Feilbietung der dem Josef
Lonöar von Zirtmz gehörigen, gerichtlich
auf 945 ft. geschätzten Realität «ud
Rctf..Nr. 439 aä Haasberg rcassumaudo
auf den

26. M ä r z ,
25. A p r , l und
2 8. M a i 1 8 8 5 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergerichts
mit dem frühern Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 31sten
Dezember 1884.

( 4 5 9 - 1 ) Nr. 428.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Franz

U l e, Vesitzer von LaaS.
Von dem t. l . Bezirksgerichte Laas

wlrd dcm unbekannt wo befindlichen Franz
U l e . Besitzer von LaaS, hiem't erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Johann Mlalar von Unas nub pras».
20. l. M . . Z. 428, die Bagatellklage
pcw. 41 fl. s. A. überreicht, worüber die
Vagatellverhandlnng auf den

22. M a i 1 8 8 5 .
vormittags 9 Uhr. hieigerichls mit dem
Anhange des § 28 B. V. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklaalen
diesem Gerichte unbelannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Elblano«» ab«
wesend ist, so hat man zu seiner Vcr>
lretung und auf seine Gefahc und Kosten
den Franz Lauril, Besitzer von Laas, als
Curator aä actum bestellt.

Der Geklagte wird hleoon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter bestellen und dlesem
Gerichte naml)aft machen, überhaupt im
ardnuügsmäßiqen W,gc einschreiten und
die zu seiner Verteidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens dicse
Rechtssache mlt dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung «erhandelt werden und der Gc>
llaale, welchem es übrigens freisteht, seine
NechtSbehclfe axch dem benannten Enra-
:or an die Hand zu neben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizunirss«'!! haben wird.

K l. BczirlSaecicht Laas, am 21sttu
Ianntr 1885.

(736—1) Nr. 365.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Franz Lei'gcl
von Sairach wird die mit Bescheid von»
1. September 1864, Z. 7302, auf den
6. D zember 1884 angeordnet geniesel'l,
sohin aber sistierte drille executive Fw"
bietung der dem Michiel AreniN °""
Gereulh gehörigen Realität «ud E>^
Nr. 7 ad Catastralgemeinde GereM
reassnmcmdo auf den

2 8. M ä r z 1 8 8 5 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichls nnt
dem flüheren Alihange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Loilsch. am M »
Immer 1885.

(730—1) Nr. 523.

Uebertragung
dritter exec, feilbietung.
Ueber Ansuchen deö k. l . Steuerawtt»

Loitsch (nom. des hohen Aerars) wird die
mit Bescheld vom 3. Ju l i 1884, Z. 5553,
bewilligte und sohin sistierte dritte exec.
Feibietung der drm Josef Nagode vo«
Hotedersica Nr. 7 gehörigen Realität suv
Ein! -Nr. 84 der Catastralgemeinde H"'
tedl'rslca mit dem vorigen AnhaM
reassumando auf den

2 1. M ä r z 1 8 8 5
Hiergerichts angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am l0te"
Jänner 1885.

(732—1) Nr. 9285.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung

Ueber Ansuchen drs Thomas Ä r i M '
vo>l Niedcrdorf wird die mit Ä^'sch^
vom 1. Ma i 1381. Z. 3935, auf de"
31. August 188l aligcordnet gewesc"̂
sohin aber sistierle dritte executive Ff'^
bietung der dem Iojef Loncar von o^,
niz gehörigen Realitäten Nectf.Nr. " ^
387/3'/, und 439 aä Haaiberg mil d ^
flüheren Anhange reassuluando auf ^"

26. M ä r z 1 8 6 5 .
vormittags 10 Uhr. Hiergerichts °"'
geordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch. am M "
Dezember 1884. ^ ^ . ,

(26—3) Nr. 775s.

Erinnerung „ .
an den unbelannt wo abwesenden v^'

mus Prestor von S t . Georgen.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Kc<u"

bürg wird dem unbekannt wo ahmest"",.
PrlmuS Prestor von St . Georgen h ' ^
erinnert: ^

Es habe wider ihn bei diesen, W ^ '
Maria Htirn von Kralnbura die KW
<16 praß». 17. Dezember 1884, Z. 7 ' ^
pcw. 100 fi. c. ». c. überreicht, u " ^
oie Taasahung zur summarischen ^
Handlung auf den

28. M ä r z 1 8 8 5 .

vormittags 9 Uhr. hiergerlchts angeo^t
wurde. , „

Da der Aufenthaltsort deS G « ^ '
oiesem Gerichte unbekannt und dcrje
vielleicht aus dcn k. k. Erblanocn abwe>c'
ist. so hat man zu dessen V < r t " " ^
und auf dcsftn Gefahr und Kost"' „
Herrn Johann Maselj von St. G " «
als Curator kd »owm bestellt. .^

Der Gcllaale Primus Prestor^^
hicvon zu dem Ende verstandiaet, l > ^
sie allenfalls zur rechten ZeU ^
erscheinen oder sich einen andern " ^ ,
Waller bchcllen und dlescm ^"^d»
namhaft machen, Überhaupt im ^
nunaslniißiaell Wege ciilschreitcl» "",,^s
zu seiner Vertheidigung "forde"' ,,
Bchriite einleiten könne, widrig""' ,
Rechtssache u,lt den, aufgestellten l " ^
nach den Bestimluunaen der ^ ^^
ordnung verhandelt werden, ^ isteht,
Geklagte, welchem cS i ibr iMt l s" ^ ,
seine Rechtsbehclfe auch dem be"." ' "^ ^,s
rator an die Hand zu gcbeu, sich ^gen
einer Vcrabsäumung entstehellden u
selbst belzumessen haben wlrd. ,̂»l

K. l. Bezirksgericht Kralnburg'
21 . Dezember 1884.
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642-2) Nr. 189.

Uebertragunsi
dritter ezec. Feildietung.

. Vom l. l. Bezirksgerichte Treffen
"ttd mit Bezug auf das Edict Nr. 3056
vttannt gemacht, dass in der Executions,
ache des Ioh. C. Röger von Laibach ge.

M Johann Golob von Sajenice die auf
"n 17. Jänner, 17. Februar und 18ten
"arz 1885 angeordneten Realfeilbietun.
»k» auf den

18. M ä r z ,
18. A p r i l und

, 1 9. M a i 1 8 8 5
werk vorigen Anhange übertragen

10 c,?' k- Bezirksgericht Tressen, am
i^Zanncr 188b.
(«70-2) M73337

Reassumierung
emutiver Feilbietungen.

wird! " ! '̂ '̂ Bezirksgerichte Reifniz
""rd bekannt gemacht:
vn», b"be auf Grund der Cefsion
mi?V ' I ä " " ^ ' 1885. Z. 9758. die
^lt oiesgerichtlichem Bescheide vom 28sten
Mmber 1882. Z. 8323, auf deu 23ste>,
M ü 23. Mai uud 23. Juni 1883
Meordnet gewefene und mit dem Ve-
M've Vom 22. April 1883, Z. 2594,
»««» executive Feilbietung der der
7 i m ^ ^ s o v gehörigen Realität Urb.'Nr.
K ^ ? ^ Herrschaft Uuersperq im
Abwer te von 100 fl. im Reafsumie-
"Wwege auf den

2 1 . A p r i l ,
2 2. M a i und

, „ , ^ 23. J u n i 188 5,
""er Beibehalt des Ortes und der
_,.tunoe und mit dem vorigen Anhange
""geordnet.
^ ^'.. ^ Bezirksgericht Reifniz, am
^- Banner 1885.

C"4-2) Nr. 51l.

^ .̂ Erinnerung
UN dle unbekannt wo befindlichen Josef
^erovsek, Marianna I e r o v s e k geb.
^iheliö, Bartholmä G r e g o r e . Johann
M i h e l i ö . Michael M i h e l i ö und
Josef Gregor iö , resp. deren unbekannte

Rechtsnachfolger.
Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird

den unbekannt wo befindlichen Josef
Ierovsek, Marianna Ierovsel geb. M i -
he lt, Bartholmä Gregore, Johann M l .
yellö. Michael Miheliö und Josef Gre»
gori^ resp. deren unbekannten Rechts-
nachfolgern, hicmit erinnert:

Es habe wider diefelben bei diesem
Gerichte Maria Dralka von Stein (durch
"r . Schmidinger) unterm 16. Dezember
^ 4 . Z. 9263, die Klage auf Aner-
^Mlung der Ill'quidität nachstehender
Mrderungen und Gestattung der Ver.
'̂ enung eines Depositums s. A. bei der
""Mals dem Matthäus Klanöar aehö
H u Realität Urb.-Nr. 16 aä Wolfs-
de/m' "ünü'ch des Josef Ierovscl aus
be! ^lassabhandlunzr ddto. 3. Srptem«

au.^ananna Ierovsek geb. Mihelii
«»dem Veraleiche ddto. 2.August 1839

P ^ ft. C. M . s. A., resp. im Neste
^ , « 1 fl. 80 kr. ö. W. f. A.. des Johann
l̂ull s^ ""^ ^"^ Vergleiche ddto. 2ten

t>d^ ^ ^ ^ u"o dcr Einantwortung
Per ^ « ^ November 1850, Z. 1954.
« ?' ^ kr. ö. W. s. A., des Michael
32 n « aus denselben Urkunden per
G r e a ^ ^ ' ^ ^ - s. A., des Ierni
29 M °us dem Schuldscheine ddto.

s.A.,
schein.N ?"l lor i i aus dem Schuld.
Mo 2 1 ^ . ^ ' Jänner 1854. der Cession
l'che'n N „ s °?r 1854 und dem gericht-
Z 544 H H ^ t ° - 30. Jänner 1857.
hiergeU? ? si., resp. per 170 fl. s. A.

und wird zur
lache d . ?"?7bandlung dieser Rechls-

i »Bähung auf den
^Mittags ^ A ° ' z 1 8 8 5 ,
""geordnet. ^ ' bel diesem Gerichte

^ E / r i c h ! ? " ! " 5 ^ t der Geklagten
'?eicht a , 7 ' . gekannt und dieselben
^knd sind'^ den k. l. Erblauden ab-

' " ° ' >o hat man zu ihrer Ver-

tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Franz Senicar, Hausbesitzer
in Stein, als Curator all aotuin bestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 29steu
Jänner 1885.

(042—2) Nr. 430.

Erinnerung
an Gregor N o v a ! von Kleinbulowiz
Nr. 13, resp. dessen unbekannte Rechts-

nachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte It l .-Fel.

ftriz wird dem Gregor Novak von Klein-
bulowiz Nr. 13, resp. dlssen unbekannten
Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider Johann Viklö von
dort bei diesem Gerichte Lud sM68. 30sten
Jänner 1885, Z. 430, die Klage wegeu
Anerkennung des ElgenthumSrechtes auf die
Realität Url»..Nr. 219 n<! Exaugustiner.
gilt Lipa eingebracht, worüber zur or-
dentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung anf den

29, A p r i l 1885 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichls angeord.
net wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt uud dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Franz
Slosel von Kleinbulowiz Consc.«Nr. 22
als Curator kä kotriin bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gcrichtsord,
nung verhandelt werden wird, und die Ge»
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rcchtsbehelfe auch dem benannten Cura-
tor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsüumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Ill..Feistriz. am
8. Februar I885.

(373—2) Nr. 7190.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Iofef
und Lucas Orazem, Francisco Orazem,
Anton Lo ja r . Zgonc'sche Masse, I o -
sef Schantel <k Ios. Rudeä in Reifniz.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Reifniz
wird den unbekannt wo befindlichen Josef
und Lucas Orajem, Francisca Ora^m.
Anton LoZar, Zgonc'scher Masse. I ch f
Schantcl k Josef Rüdes in Relsniz hie.
mit erinnert:

Es habe wider sie bel diesem Gerichte
Matthäus Orajem von BüchelSdorf HauS-
Nr. 1 die Klage auf Verjghrterlläruüg
von zu deren Gunsten auf seiner Realität
Urb.'Nr. 429 kä Herrschaft Reifnlz zu
Büchelsdorf sichergestellten Forderungen
eingebracht, und sei die Taasahung hie-
rüber auf den

8. A p r i l 1885 .
vormittags 9 Uhr, hlergerichts angeordnet
worden.

Da der Aufenthaltsort der Gcttaglen
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Küsten den
Herrn Gregor Mel har, Gemeindevorsteher
in Niederdorf, als Curator kä kewm
bestellt.

Die Geklagten werden hievou zu dem
Ende verständigt. damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestelltn und
diesem Gerichte namhaft machen, über.
Haupt im ordnungsmäßigen Wege cln»
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigen« diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Vestlmlnmlacn
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtöbchelfe auch dem be«
nannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumuna entstehen»
den Folgen selbst beizumcsscn haben werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz. am 26stcil
Dezember 1984.

! (558—2) Nr. 489.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der Gertraud Ma'rinlo
von Kirchdorf wird die mit Bescheid
vom 10. Oktober 1884, Z. 7893, auf
den 15. Jänner 1885 angeordnet gewe-
sene dritte executive Feilbietung der der
Maria Logar von Oberdorf Hs.»Nr. 73
gehörigen, gerichtlich auf 7270 fl. bewer-
teten Realität 8ud Rectf.-Nr. 23. Urb..Nr.
8 aä Herrschaft Loitsch, mit dem frühe»
reu Anhange auf d.n

28. M ä r z 1865 ,
vormittag« 10 Uhr, hiergerichts über«
tragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am löten
Jänner 1885.

(379—2) Nr. 280.

Ncassumierung der ezec.
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Illyrisch
Feistriz wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Josef
(5elada als Cessionär des Andreas Kregar
aus Feistrlz die executive Versteigerung
der dem Nndreas Ialseli i aus Iasen
Nr. 19 g'höriaen, gerichtlich auf 600 fi.
geschätzten Realität Urb.'Nr. 2 aä Herr-
schaft Prem. nun Grundbuchseinlage
Z. 23 der Catastralgemeinde Iasen, im
Reassumicrungsweae neuerlich bewilligt
und hlezu drei Ftllblelungs'Tagsatznngen,
und zwar die erste auf den

10. A p r i l ,
die zweite auf den

8. M a i
und die dritte auf den

19. J u n i 1 8 8 5 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlel mit dem früheren
Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am
2 l . Jänner 1885.

(60—2) Nr. 8202.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg
Wlrd bikannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Stefan
Klepiar von Nadajnefelo i»et.o. 130 fl.
fammt Anhang die mit Bescheid vom
21 Mai 1882, Z. 3861. bewilligte und
mit Bescheid vom 10. Oktober 1882,
Z. 8747, Werte dritte executive Feil-
biltung der dem Franz üenaröic' von
Nadajnesrlo gehörten, gerichtlich auf
1475 fl. bewerteten Realität Urb.»Nr. 10
und 18. Auszug 1436 üä Herrschaft
Prem, reassumiert und die Tagsatzung
auf den

1. J u n i 1 8 8 5 .
vormittags 10 bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem früheren Anhange angeordnet
worden.

Dl>n unbekannt wo befindlichen Er-
ben und Rechtsnachfolgern der Tabular«
gläubiger: minderj. Margarrtha, Maria,
Marinka und Franz Lenarciö von Nadaj-
nes<lo wird erinnert, dass der bezügliche
Realfeilbietunasbescheid dem denselben
aufgestellten Curator kü aotum Herrn
Dr. Eduard Deu, Advocat in Adels,
berg, zugestellt werde.

K. t. Bezirksgericht Adelsbcrg, am
5. Dezember 1884.

(65—2) Nr. 7581.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wlrd bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen der Kirchen-
voistehung zu Neudunbach (durch Dr.
Eduard Deu) fiew. 39 f l . 79 kr. sammt
Anhang die mit Bescheid vom 5. Juli
1884, Z. 4543, aus den 10. November
1884 anberaumte dritte exec. Feilbietung
der dem Barlhclmä Helodec von Narain
gehörigen, gerichtlich auf 1725 st. be»
werteten Realität Urb.-Nr. 7. Auszug
1269 »ä Herrschaft Prem, auf dln

1 ^ u n i i 8 9 5 .
vormittags von 10 bis '2 Uhr hier-
gerichts mit dem vorigen Anhange über-
tragen worden.

Den unbekannten Rechtsnachfolgern
des TabulargläubigerS Josef Spelar von
Narain wurde Herr Dr. Johann P i -
tamic in Adelsberg als Curator ad uc-
tum bestellt und demselbm der Feil-
bietungsbescheid zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
12. November 1384.

( 1 6 - 3 ) Nr. 6573.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Marko
F o a l i e t e von Reifniz und Lucia Pust,

Eheweib, geb. Guerra.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Rrifniz

wird den unbekannt wo befindlichen Marko
Foaliete von Relfniz und Lucia Pust,
Eheweib, geb. Guerra hiemit erinnert:

Es haben wider sie bei diesem Gerichte
Jakob Pust von Reifniz Nr. 97 die Klage
auf Verjährterllärung der für sie auf
der Realität Urb..Nr. 72 aä Herrschaft
Reifniz sichergestellten Forderungen per
91 fi. 58 kr. und 700 fi. eingebracht, und
sei über diese Klage die Tagsatzung auf den

11. M ä r z 1885 .

vormittags 9 Uhr hlergerichls, angeordnet
worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
dlefem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hnt man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Zobec, Gemeindevorsteher in
Reifniz, als Curator llä «.ctuin bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und

> diefem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einfchreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden wird, und die
Geklagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechlsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Berabsüumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz. am 3ten
Dezember 1884.

(293 -3 ) Nr. 7095.

Erinnerung
»n Johann R a l o v c von Prebakevo,

resp. dessen Vesihnachfolger.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Krain»

bürg wird dem Johann Rakovc von Pre<
baöeoo. resp. dessen Besitznachfolger, hie-
mit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Martin Knipic von Prebaöeoo (durch
Dr. V. Slcmplhar) die Klage M o . Er-
sitzuna der Realität Einlage Nr. 85 e.ä
Hrastje überreicht, worüber die Tagsatzung
zur summarischen Verhandlung auf den

6. M ä r z 1 8 8 5 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde.

Da der Aufenthaltsort des Grllaatci,
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den f. l. Erblanbtn abwesend
ist. so hat man zu dessen Vertretung und
auf dessen Gefahr und Kosten den Hcrrn
Dr. Vurger, Advocat in Kralnburg. als
Curator aä ».ctuin bestellt.

Der Geklagte wird hleuon zu dem
Ende verständigt, damil er °uensaUS
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder rch
iinen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-

" M t t n Curator nach dm Bestimmungen
3 r Gerichtsordnung verhandelt werden
und der Gcllagle. welchem es übrigen«
freisteht, seine Rechtsbehelse auch dem be-
nannten Curator an die Hand zu geben,
sich die auS einer Verabsäumung ent«
stehenden Folgen selbst belzumessen haben
wird.

lttainburg am 23. November M 4 .
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Zahnarzt

Dr. Hirschfeld
aus Wien

erlaubt sieh hiomit soineu p. t. Clienten zur
L-efalli'jcn Kenntnis zu bringen, dass ar in-
folgo <!or borcita vorgeschrittenen Jahroszeit
sich nur kurzo Zeit hior auf haiton wird. —
Sprechstunden täglich von 9 bis 1 und von
3 bis 5 Uhr im JIö fei E l e f a n t , Zimmer
Nr. 46/47. (690) 6

Gesucht werden
auf oin grössoros Gut in Unterkraln:

Ein ausgedienter Gavallerist als Haus-
diener,

ein einfacher Gärtner,
ein praktischer Kuhknecht.

Boansprucht wird alovenischo Sprache
und von don beiden ersten auch genügend
Deutsch. — Adressen oder Gosucho untor
„Unterkrain 100" an dio löbliche Expe-
dition d. Bi. (722) 6 - 4

<711) Halbgedeckter 3~3

Wagen
einspännig mit abnehmbarem Bock, sehr

wonig gefahren, lstjzu verkaufen:

Baflhausgasse Nr. 8.

80proc. Essig-Essenz
zur sofortigen billigen Horstellung von aller-
bostem Einmach- und Spoiso-Essig. (1 Litor
Essenz h 11. 1,20 gibt, mit frischem Wassor
verdünnt, 35 bis 40 Litor Speise-Essig.) Von
ersten Behörden allon Kaullouton und Fami-
lion wärmstons empfohlen. Reinheit garantiort.

Carl Gustav Schmidt & Co.
(574) III., Heuxnarkt 0, Wien. 5-5

lestl'tlanntcr Specialarzt für Eyphllls und Haut«
tranlht i««/ heilt nach langjährigen Erfahiunssen
,n unlähligen Fällen sslänzcnd dewähit» und sicher

N'irlender Methode

famb vcmltetei, Geschwüre, barnriihren» und Vln>
stlilridr«, Pollutionen. Manncsschwäche, sslnfs
bei Frauen, in lüvzcster Zcit radical, ohne yolgc-

übel und ohuc T'«us«s!ölung, Adresse:

Wien, Stadt, Kärntnerstrasze 5
ttiiihcr durch viele Iahi« Viariahilscistiaße), Ordi-
niert von 3 bi« 4 Uhr. Vehandlnng auch brieflich
(di«cr«i) mit Versendung d» Medic«mcnte, Hono-

rar mäßig. (302) »

Filiale der k. k. priv.

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Gewerbe in Triest.

Gelder zur Verzinsung
in Banknoten

4 Tag» Kündigung 3 Vi Procent,
8 „ „ 3>/,

30 „ „ 3»'4
in Napoleons d'or

SOtägige Kündigung 3 Procent
3monatlicho „ 31/« „
6 » „ 3" , „

Giro-Abtheilung
in Banknoten 2'/» Proc. Zinsen auf jodon

Betrag (452) 11
in Napoleons d'or ohno Zinsen.

Anweisungen
auf Wion, Prag, Post, Brunn, Troppau,
Lomberg, Fiumo, sowie forner auf Agram,
Arad Graz, Hermannstadt, Innsbruck,
Klagonfurt, Laibach, Salzburg spesonfroi.

Käufe und Verkäufe
von Dovisen, Effßcton sowio Coupons-

Incasso V» P r o c ' Provision.

Vorschüsse
auf Warrants, Conditionen jo nach zu

treiTcndom Uoberoin-
kommon,

gogon Croditeröffnung in
London odor Paris
V« Proc. Provision für
3 Monate.

auf Effecten, 6 Proc. Zinson per Jahr bis
zum Betrage von tl. 1000,

auf höhere Betrüge gemäss
Hpccicllor Vereinbarung.

Triest am 1. Oktober 1883.

I 4370) H a r l a n d e r "-u I

Strickgarn und Spulenzwirn |
I bei dor " W i e n e r und IFetrlser T r g-^ I
I ^mjiM^ T7š7"elta,"o.sstell-u.rLg- mit don y^^EI^S^ I
I l ^ g ^ g d t t iLÖctLSten. Freisein. a.ia.sgre- J^^^^^^k !

I j ^ ^ R w i t 9 ul'feromoin boliobt wegon ihrer -vor- 1^K~ ^ B L Tjlf 1
I ftSŽSsflRafl z-ü-grliclxerL Qia.a,litat, ^&bt^k&W !
I ^TmamBsBt sin(^ z u ^ozichen durch allo Engros« und ^ ^ ^ t ^ j ^ F I
I 17 v T ^ V , , bedeutenden Detail - (jJeHchUste der ™.J?~5fffl, I
I Fabrikamarto stir . . . _. , , J^alirikamarlto fur |
I Strickgarn. O ß t e r r . - Ull^Jll1. MoiUirCIlie. Kpulonzwirn. |

I Niederlage in Wien bei Mathias Salcher & Söhne, I., Werderthorgasse Nr. 2 a. |

(544—3) Nr. 680.

Ezecutive
Nealitätclwersteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des gewerb-
lichen Aushllsscasse-Vereines in Lai-
bach (durch Dr. Mosche) die executive
Versteigerung der der Frau Veneranda
Supaniii gehörigen, gerichtlich auf
19 000 f l . geschätzten' Hcmsrealitä't
Grundbuchs-Emlage Nr. 2 der Cata-
stralgemeinde Laibach bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

9. M ä r z ,

die zweite auf den

1 3 . A p r i l

und die dritte auf den

18. M a i 1 8 8 5 ,
jedesmal mit dem Beginne um 10 Uhr
vormittags, im Rathssaale dieses l . l .
Landesgerichtes mit dem Anhange an»
geordnet, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter dem«
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu
erlegen hat, sowie das Schä'tzungs-
protokoll und der Grundbuchsextract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach am 3 1 . Jänner 1885.

(315—2) Nr. 3578

Edict
zur Einberufung der Erben nach der am
10. Jänner 1884 zu Ratschach Hs..
Nr. 29 mit Testament verstorbenen Mar-

garetha Enoch.
Von dem l . k. Vezirtsgerichte Ratschach

wird bekannt gemacht:
Es sei am 10. Jänner 1884 Mar-

garetha Enoch zu Ratschach Hs.'Nr. 29
mit Hinterlassung einer letztwllligm An»
urdnung gestorben, ln welcher sie den
Franz Gamsel, t. l. Postmeister zu Laal
in Stelermail, znm Erben gegen Bezah-
lung von geringen Lcgalen an ihre fünf
Kinder einsetzte.

Da dem Gerichte der Aufenthalt der
Erben Anton Enoch, l. l. Marine Com-
m M r , und Karolina Enoch nnbelannl
sind, so werden dieselben aufgefordert, sich

b innen einem J a h r e

von dem unten gesetzten Tage an bei
diesem Gerichte zu melden und die Erbs.
erllärung einzubringen, widrigenfalls die
Verlassenschaft mit den sich meldende»
Erben nnd dem für sie aufgestellten Cu-
rator Franz Herman von Ralschach ab»
gehandelt werden würde.

K. e. Bezirksgericht Ratschach, am
16. Dezember 1884.

(623-2) Nr. 831.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte in Lai-

bach wird bekannt gemacht:
Es habe Anton Vervinc, Besitzer

in Stefansdorf (durch Dr . I v a n
Tavöar), gegen den unbekannt wo
befindlichen Matthäus Tscherne und
seine unbekannten Rechtsnachfolger
8ud s>i-H68. 3 1 . Jänner 1885, Z. 831 ,
die Klage auf Ersitzung der Liegen-
schast »lid Einl.-Nr. 705 der Cata«
stralgemeinde Karlstä'btelVorstadt ein-
gebracht, worüber den obigen Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
zur Wahrung ihrer Rechte Anton
Novak von Stefansdorf als Curator
aufgestellt und zur summarischen Ver-
handlung über obige Klage die Tag«
satzung auf den

4. M a i 1 8 8 5 ,
9 Uhr vormittags, vor diesem k. t.
Landesgerichte anberaumt wurde.

Dessen werden Matthäus Tscherne
und seine unbekannten Rechtsnachfol-
ger zu dem Ende erinnert, damit sie
zu obiger Tagsatzung selbst erscheinen
oder ihre Rechtsbehelfe dem obigen
Curator bis hin an die Hand geben
oder allenfalls einen andern Vertreter
bestellen können, indem widrigenfalls
nur mit dem für sie bestellten Curator
verhandelt und darob, was Rechtens
ist, erkannt werden wird.

Laibach am 3. Februar 1885.

(573^2) Nr. 4i88.

Aufforderung
an die

Verlajsenschaftsgläubiger
Vom k. k. Bezirksgerichte Seisenberg

wird belannt gemacht:
Am 5. Ma i 1884 ist in der Straf,

anstatt Laibach Josef Kastelic von Pl ims-
oolf ohne Hinterlassung einer letzlwllligm
Anordnung und mit Hinterlassung einer
Barschaft per. 7 f l . 2 ' / , kr. gestorben.
Da diesem Gerichte unbekannt ist,
ob und welchen Personen auf seine Ver-
lassenschaft ein Erbrecht zusteh?, so nurden
alle diejenige», welche hierauf aus w^s
mimel sür einem Rechlsgiunde Anspruch zu
machen gedenken, aufgefordert, ihr Erb-
recht

b i nneu ei l iein I a h l, ?,
von dem unten angesetzten Tage gerechnet,
bei dies'M Gerichte anzumelc» n und unter
Auöweisung ihres Erbrechtes ihre Erbser,
llärung anzubringen, widrigenfalls die
Verlassenschaft, fürwelche inzwischen F>anz
Florjanöiö als Verlasscurator bestellt
worden ist, mit j'nen, die sich werden
erbLelklärt und ihre Erbrechtstitel aus«
gewiesen haben, verhandelt und ihnen
eii'geantwortet, der nicht angetretene
Theil der Verlasseiischaft aber oder we»n
sich niemand elbsertlart hätte, die ganz?
Vnlassenschaft vom Staate als erblos
eingezogen würde.

K. t. Bezirksgericht Schenberg, am
27. Dezember 1684.

(527—2) Nr. 129!-

Bekanntmachung. .̂
Den Eiben nach Jakob GostisaM°

bekannt gem^chl:
Es fei cn'lM den Jakob Gostsa',ch"

Ve'lass Johann Istenic aus 6el)ca el!"
Klage auf Vürjährtmllrkenmllig " » ^
Betrages per 26 fi. 20 kr. E. M. l " '
Hiergerichts eingebracht worden, worüber
die Tagfahung auf den

2. M ä r z 1 8 8 5 ,
vormittags 8 Uhr. angeordnet wurde."
Zum Cnrator tns gedachten ÄerlM«
ist Iohanu Hrast aus Loi'sch besM
worden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, a"
7. Februar 1685. ^
^700-3) Nr. 739.

Erinnerung
an die Eheleute Johann und AgN«

D r e n i k . ,...
Von dem t. k. Bezirksgerichte LoW

wird den Ehrlenten Johann und Ag«"
Drenik hiemit erinnert: ..,,

Es habe wider sie bei diesem OerW
Jakob Rudolf eine Klage auf Ausstelle
einer Löschungiqmttung eingebracht, ^
rliber die Tagsatzung zur smmnarW
Verhandlung auf den

27. F e b r u a r 1 8 8 5 , . .
vormittags 8 Uhr. mit dem Anhange oc
8 18 der Allerhöchsten Entschließung V0>"
8. Oktober 1645 anberaumt wurde.

Da der Aufenthaltsort der Gekw"
diesem Gerichte unbekannt und d ieM
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwel""
sind, so hat man zu deren Vertretung ">'
auf ihre Gefahr und Kosten den / ^
Notar Ignaz Gruntar hier als M "
tor n,ä ncwm bestellt.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 21<""
Jänner 1885.

( 5 0 0 - 3 ) Nr. 12 41?'

Bekanntmachung. ,,„
Nachbenannten Personen unbelan«'

«ufenlhalles, bezichungsweise deren "
bekannten Rechtsnachfolgern, wurde Pl
Anton Wciß von Rudolfswert als l l "" t°
aä aetum bestellt undbemselben nächstes
Veschelde zugestellt, und z'var der ^
bularbescheid vom 18. Juni 1884, Z - ^ '
mit zwei Veilagen für den Franz Oal'l ̂
Iwansdorf; der Tabularbescheld v .
27. Ju l i 1884. Z, 7267, für « '
Mauser von Untersteindorf; der Tabu»
bescheid vom 8. Ju l i 1884, Z-6b </
für Maria Kebelj, Francis« i l » u " I
Matthäus Kebelj und Florian Kebelj. '
von Unterlartelewo. M

Ferner wurde dem Herrn Anton ^ . ^ ,
von Rudolfswert der Erpensar-"^
stierungsbescheid vom 6. Oktober ! ^
Z, 9595. für den unbekannt wo in AA. , .
befindlichen Mart in Stanlsa von ^
dorf zugestellt. M.

K. l. stäot..deleg. Bezirlsgerlch' ^
dolfswert, am 31 . Jänner 1 8 8 5 ^ ^

( 6 8 - 2 ) Nr. ^

Reassumierung
dritter ê ec. FeilbietuO

Vom k. k. Bezirksgerichte Adels«
wird belannt gemacht: ^, ^ l -

Es sei über Ansuchen der l. k. F H -
Procuratur (in Verlreluug der ^ j i i
kirche St. Veorgi in RoZanc) ale ^.
nach Georg Grahek pew. 179 sl.,", hec
f. A. die mit Bescheid vom W. ^ " ^ i
1883, Z . 8014, bewill'gte. sohl" M^ssf
dritte execut. Feilbietuug der de"» " , ^
Penko in Nadajneselo gehörige»',^ ^Ht
lich auf 3950 f l . geschätzten ^ ^
Urb.-Nr. 16 acl Prem reasfu" '^
die Tagsatzung auf den

4.' M a i 1 6 3 5 , hiec'
vormittags von 10 bis 12 uyr, ^
gerichts mit dem frühern Nnyanu
geordnet. ^.lolg^

Deu unbekannten RechtsnaOl" ̂ z
der Tabulargläubiger Thomas. 8 ^ o
und Marinka Klep'i'ar und Geo lg^^^
von Nadajueselo wurde H " r , ^ d ^
zum Eurator »ä »ewm bestellt "' ftellt'
selben der Feilbietungöbescheid M a>"

K. k. Oezirksgericht M e l ^ S '
12. November 1884.

Druck und V e r l a g von J g . von K l e i n m a y r H Fed. V a m b e r g .


